
Hans Vijlbrief 
Staatssekretär für Bergbau 
  
Geburtsort und -datum: Voorschoten, 17. August 1963 
Familienstand: verheiratet, zwei Kinder 
 
Partei: D66 
 
Ausbildung 

 1981: Abitur, Visser ’t Hooft Lyceum, Leiden 
 1987: Studium der Volkswirtschaft, Freie Universität, Amsterdam 
 1992: Promotion in Volkswirtschaft, Freie Universität, Amsterdam 

 
Beruflicher Werdegang 

 Ab 1992: verschiedene Funktionen im Ministerium für Wirtschaft 
 1998: Direktor des Forschungszentrums für Finanz- und Wirtschaftspolitik an der Erasmus-

Universität Rotterdam (in Teilzeit) 
 1999: Stellvertretender Direktor des Niederländischen Büros für Wirtschaftsanalyse (CPB) 
 2001: Rückkehr ins Ministerium für Wirtschaft, Leiter der Direktion Allgemeine 

Wirtschaftspolitik 
Ab 2004: Leiter der Generaldirektion Wirtschaftspolitik 

 2010: Leiter der Generaldirektion Energie, Telekom und Märkte 
 2011–2018: Generalschatzmeister beim Ministerium der Finanzen 
 Ab Januar 2018: Vorsitzender der hochrangigen Arbeitsgruppe in Brüssel für die 

Vorbereitung der monatlichen Tagungen der Euro-Gruppe 
 29. Januar 2020: Ernennung zum Staatssekretär der Finanzen (Fiskalpolitik und 

Steuerverwaltung) im dritten Kabinett Rutte 
 10. Januar 2022: Ernennung zum Staatssekretär für Bergbau im vierten Kabinett Rutte 

 
Parteiämter und sonstige Tätigkeiten 

 (Auswahl) 
 2000–2010: Stiftungsprofessor für Wirtschaftspolitik, Freie Universität, Amsterdam 

2017: Mitglied der Wahlprogrammkommission von D66 für die Wahlen zum 
Abgeordnetenhaus 

 2018 – Januar 2022: Stiftungsprofessor für European Economic and Financial Policy, 
Universität Amsterdam 

 


